
Schiedsrichter im SSV

Aktive Lizenzen

Nachname Vorname FIDE DSB gültig bis

Alt Barbara NA RSR 2024

Alt Hans Jürgen NA RSR 2024

Arriens Damien RSR 2024

Tim NA NSR 2024

Backens Johannes NA RSR 2028

Michael NA RSR 2027

Engel Frank NA RSR 2028

Dennis NA RSR 2028

Paul NA RSR 2028

NA RSR 2028

Hombach Stefan NA RSR 2028

Roman NA RSR 2028

Thomas NA RSR 2028

Wolfgang NA RSR 2024

Andreas NA RSR 2023

Müller Dirk RSR 2023

Schmitt Ulrich NA RSR 2024

NA RSR 2028

Marius RSR 2024

Weber Michael IA-C ISR 2028

Anette NA RSR 2024

Windmüller Simon VSR 2028

Ruhende Lizenzen

Nachname Vorname FIDE DSB ruhend bis

Hans Ulrich RSR 2024

Feld Manfred NA RSR 2023

Friedrich RSR 2023

Michael RSR 2024

Markus RSR 2023

Steffen Maximilian RSR 2023

Marion NA RSR 2024

Aubertin

Dahl

Feidt

Hector

Heisel Ronny

Joeres

Klesen

Kupsch

Leibfried

Thiery Ian

Unbehend

Wieprecht

Barmbold

Henschel

Hoefert

Luy

Thewes



IA
FA
NA

ISR * Internationaler Schiedsrichter
FSR *
NSR Nationaler Schiedsrichter
RSR Regionaler Schiedsrichter
VSR Verbandsschiedsrichter

* deutsche Bezeichnungen, Titel wird von der FIDE vergeben

FIDE-Lizenzen: International Arbiter
FIDE-Arbiter
National Arbiter

Bei ELO-gewerteten Turnieren dürfen nur Schiedsrichter mit gültiger
FIDE-Lizenz eingesetzt werden.

DSB-Linzenzen:
FIDE-Schiedsrichter

Zu aktiven und ruhenden Lizenzen sind sinngemäß folgende Punkte zu beachten:
(Nachzulesen in den Rahmenrichtlinien für die Schiedsrichterausbildung des DSB)

Im Laufe von fünf Jahren hat jeder Schiedsrichter zur Lizenzbestätigung an einem
Weiterbildungslehrgang teilzunehmen.

Spätestens nach Ablauf von jeweils zehn Jahren muss ein Schiedsrichter durch
Ablegung einer Prüfung zur Lizenzbestätigung der entsprechenden Stufe nachweisen,
dass seine Fähigkeiten und Kenntnisse noch auf dem aktuellen Stand sind.

Hat ein Schiedsrichter in den letzten 5 Jahren an keinem Weiter- oder Ausbildungslehrgang
auf seiner Stufe teilgenommen, so ruht seine Lizenz ab Beginn des Jahres, welches auf das
Jahr folgt, in dem die Weiterbildung hätte erfolgen sollen. Nimmt der Schiedsrichter
innerhalb der folgenden zwei Jahre an einem Weiterbildungslehrgang teil, so lebt die Lizenz
wieder auf, andernfalls erlischt sie. Sie kann dann nur durch eine Teilnahme und einer
erfolgreichen Prüfung in einem Neuausbildungslehrgang erneuert werden.
Dieselben Folgen gelten sinngemäß für einen Schiedsrichter, der nicht innerhalb des
vorgeschriebenen Zeitraums eine Prüfung zur Lizenzbestätigung erfolgreich ablegt.
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